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gesendet, zu Wasser 831.; mittels Eisenbahn
843; Ein- und Auslagerungen in den Lager¬
häusern 622, 625.

Zuckerbäcker  672; Genossenschaft 668 ff., Stif¬
tung 688, Lehrlingswesen682, Gehilfen-
nnterstntzungen 690,Gehilfen-Krankenkasse 772ff.,
Lehrlings- Krankenkasse 764 ff., fachl. Fort¬
bildungsschule 422; Arbeitsvermittlungder
Konditorgehilfen 730; Austrägerscheine 661,
Arbeitsvermittlung 727.

Zuck er waren,  ans sanitären Gründen kon¬
fiszierte 568.

Zufälliger Tod,  s . Verunglückungen.
Zufuhr  von Lebensmitteln 591 ff. ; ans den

Wiener Märkten 629; s. auch Eisenbahnverkehr;
Flußschiffahrt.

Zugeschobene 338 ff., 340 ff.
Zngsverkehr,  s. Personenzngsverkehr.

Zündwaren,  zu Wasser abgesendet und an¬
gelangt 831; Hausierer mit Zündhölzern 661.

Zungen,  Salami , gepökelte oder geselchteZ.,
Verbrauch 628, Linienstener 287.

Zusammenstöße  im Straßenbahnbetriebe 850.
Zuschläge,  s. die betreffende Steuer oder Gebühr.
Zuschneider  ei, Lehranstalt 438.
Zuständigkeit,  s. Heimatrecht.
Zustellungen  des Magistrates 148.
Zwangsgenossenschasten,  s.Genossenschaften,

gewerbliche.
Zwangspaß  339.
Zwangsverwaltnngen  von unbeweglichen

Vermögen bei den k. k. Gerichten 309.
Zwangsvollstreckungen  bei den k. k. Ge¬

richten 310, 311.
Zwergkessel  699.
Zwillingskinder 69, 70.

Berichtigungen pnn vorliegenden Inhrdnche.
Im Kopfe der Doppelseite 184 und 185' soll es statt: Stand der Schulden zu Ende des Jahres

1910 in Kronen. . . zu Ende des Jahres „1911" . . . heißen.
Auf der Doppelseite 286 und 287 soll es am Schluffe der Anmerkung3 nicht: vergl. die 7.,

sondern die „5." Anmerkung lauten.
Auf Seite 288, Tabelle1, Anmerkung1 soll statt auf die Seite 153 auf die Seite „157"

verwiesen werden.
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